
Elternabend bzw. Vortrag zum Thema: „Medienwelten von Kindern und
Jugendlichen“

Welche Medien nutzen Kinder und Jugendliche?
Welche Gefahren bergen die verschiedensten Medien in sich?
Inwieweit hängt die Nutzung von gewalthaltigen Medien mit der
Aggressionsbereitschaft Jugendlicher zusammen?
Was können Schule und Eltern präventiv tun?

All diese Fragen werden im Vortrag über die Medienwelten von Kindern und
Jugendlichen angesprochen.
Dabei werden nach Informationen zur Mediennutzung bei Kindern und
Jugendlichen die einzelnen Medien kurz charakterisiert , um dann auf eventuelle
Gefahren bei der Mediennutzung einzugehen.
Ein besonderes Augenmerk wird dabei auch auf den Bereich „Handy“ gelegt.
Es besteht bei diesem Vortrag die Möglichkeit der Zusammenarbeit mit  der
örtlichen Polizei.

Fortbildungsveranstaltungen für Lehrer bzw. Referendare
 Rechtliche Aspekte des Medieneinsatzes im Unterricht

Anhand von konkreten Beispielen des Medieneinsatzes im Unterricht
werden die urheberrechtlichen Aspekte, die jeder Lehrer zu beachten
hat, angesprochen.
Natürlich besteht die Möglichkeit hierbei auf besondere Wünsche
einzugehen (z.B. Fragen, die vor allem die SMV oder Musiklehrer
betreffen).
Dauer des Vortrags: etwa 45 Minuten + Zeit für Fragen

 Neue Lernkultur mit Medien
Der Einsatz von Computer und anderen Medien ist eine Voraussetzung
für eine neue Lernkultur. Viele Lehrer scheuen sich jedoch davor.
Mithilfe von zwei einfach zu bedienenden Programmen (MindManager,
Hotpotatoes) soll in dieser Veranstaltung gezeigt werden, wi e leicht
die Einbindung neuer Medien im „normalen“ Unterricht sein kann.
Beide Programme sind kostenlos per Download erhältlich.
Dauer des Vortrags bzw. Workshops: je nach Intensität zwischen 45
Minuten und zwei Stunden

 Virtuelle Lernumgebungen
Das Internet bietet dem Lehrer viele Möglichkeiten ein so genanntes
virtuelles Klassenzimmer einzurichten. Eine dieser Möglichkeiten ist
das „Lo-Net“. Hier kann man z.B. Dateien für seine Schüler ablegen,
in einem Kalender Termine notieren oder ein Forum einrichten.
Zugang zu diesem Angebot erhalten nur registrierte Schüler einer
Klasse. Sinnvoll ist dabei auch, dass man jedem Schüler die einzelnen
Rechte zuweisen bzw. bei Verstößen auch wieder aberkennen kann.
Dauer des Vortrags bzw. Workshops: je nach Intensität zw ischen 45
Minuten und zwei Stunden


